
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2021 (23:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

VfL Stenum : TSV Ganderkesee 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Gediga sichert dem TSV Ganderkesee zwei Punkte

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Ganderkesee im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land beim VfL Stenum
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:15 zeigt beim deutlichen
9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Fangmann / Günther das Match mit 1:3 gegen
Gediga / Hannek abgaben. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gediga / Munderloh das Match gegen
Schütte / Krusche letztlich mit 1:3 verloren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Famulla /
Nitschmann das Spiel mit 1:3 gegen Urbanski / Bahl abgaben. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte
derweil Daniel Fangmann im Match gegen Jan Hendrik Schütte, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Moritz Gediga, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Gediga verlor. Beim
Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Andreas Famulla
versäumte es anschließend mit einem 7:11, 11:8, 4:11, 9:11 gegen Ralf Krusche, einen Punkt für
sein Team zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lars Munderloh die Partie gegen Jens Urbanski
letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Josef Nitschmann war in der Partie gegen Maurice Hannek nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später
folgenden 5:11, 13:11, 11:4, 11:5-Erfolg gegen Niko Bahl kam Wilko Günther nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Daniel Fangmann gegen Thomas Gediga verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenige Chancen hatte Moritz Gediga beim 8:11, 13:15,
6:11 gegen seinen Kontrahenten Jan Hendrik Schütte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des VfL Stenum geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen den
TSV Großenkneten, während der TSV Ganderkesee am 01.12.2021 gegen den TTSC 09
Delmenhorst antritt.

 Statistik:
 VfL Stenum

Doppel: Fangmann / Günther 0:1, Gediga / Munderloh 0:1, Famulla / Nitschmann 0:1 
Einzel: D. Fangmann 0:2, M. Gediga 0:2, A. Famulla 0:1, L. Munderloh 0:1, J. Nitschmann 1:0, W.
Günther 1:0 

 TSV Ganderkesee
Doppel: Schütte / Krusche 1:0, Gediga / Hannek 1:0, Urbanski / Bahl 1:0 
Einzel: T. Gediga 2:0, J. Schütte 2:0, J. Urbanski 1:0, R. Krusche 1:0, N. Bahl 0:1, M. Hannek 0:1


